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(Fortſetzung des Textes von Seite 38. )

unter den Gemeindefarren der Landſchlag und die einheimiſchen Schläge noch mit 2018 oder

46,6 / vertreten waren , wogegen auf die Simmenthaler Raſſe und deren Kreuzungen nur 1943 Stück
pber 44,9 jo entfielen , veränderte ſich das Prozentverhältniß mit den zunehmenden Jahren zu
Gunſten der letzteren ſo, daß bei der letztjüährigen Schau 4 262 oder 92,05 5/ ſolcher Thiere ermittelt

wurden , wovon 2214 Stück oder 47,82 f ( 1896 : 2094 oder 45,51 lo ) der reinen Simmenthaler
Raffe angehörten , 2048 oder 44,23 ( 1896 : 2 126 oder 46,21/ ) Kreuzungsprodukte derſelben
bildeten . Der Antheil der ſonſtigen Schweizer Raſſen und der Kreuzungen derſelben iſt in dem gleichen
Zeitraum von 255 Stück oder 5 , / auf 20 oder 0,43 ¼ zurückgegangen ; Niederungsraſſen und
deren Kreuzungen kamen nicht vor , während auf den Wälder - und Landſchlag zuſammen 348 Farren
oder 7,52 / gegen 2018 ober 46,64 im Jahr 1873 entfielen .

Ebenſo wie im Großherzogthum im Ganzen , haben auch in den meiſten Kreiſen die Simmen⸗

thaler Raſſe und deren Kreuzungen die übrigen Raſſen und Schläge nahezu gänzlich verdrängt ; ſo
gehörten in den Kreiſen Konſtanz und Mosbach ſämmtliche Farren der Simmenthaler Raſſe oder

deren Kreuzungsprodukten an , im Kreiſe Offenburg machten ſie 99,8 , in Villingen 99,3 ; Heidel
berg 97, , Karlsruhe 97,0 , Baden 95,0 , Mannheim 94,9 , Freiburg 84,3 umd in Waldshut 82,4

Prozent aller Gemeindefarren aus . Nur im Kreiſe Lörrach iſt die Simmenthaler Raſſe bezw.
deren Kreuzungen mit 59,0 Prozent nur um die Hälfte ſtärker vertreten als der Wälder - und

Landſchlag .
Von den Gemeindefarren gingen in 20 Gemeinden 50 Stück mit den Kühen zur Weide und

wurden in 5 Gemeinden 9 Stück herumgehalten . Farrenſtallungen gab es 1963 , wovon nur 29

als unbefriedigend bezeichnet wurden ; von den 1962 Sprungplätzen wurden 101 unbefriedigend
befunden . In 488 Gemeinden wurde Sprunggeld erhoben .

Die 46 getörten Privatfarren beſprangen 1571 und die 273 nicht gekörten Privatfarren
4606 weibliche Thiere ; doch bleiben dieſe Zahlen , da eine Verpflichtung der Beſitzer zur Angabe
nicht vorliegt , vermuthlich hinter der Wahrheit nicht unerheblich zurück.

Auf 1 Gemeindefarren kamen 1897 : 88,8s Kühe und ſprungfähige Kalbinnen , auf 1 Zucht⸗
farren überhaupt 82,3 . In den einzelnen Kreiſen ſchwanken dieſe Verhältnißzahlen zwiſchen 73 ,
im Kreiſe Lörrach und 95,0 im Karlsruher Kreiſe bei den Gemeindefarren , und zwiſchen 71,5

( Villingen ) und 92,2 ( Baden ) bei den Zuchtfarren überhaupt .

3. Die Viehſeuchen im Jahr 1897 .

( Vergl . Band XIV , Jahrgang 1897 , Nr . 7, Seite 142 ff . )

Nach den Berichten der Bezirksthierärzte über das Auftreten anſteckender Thierkrankheiten
kamen im Jahr 1897 Fälle von Milz - und Rauſchbrand , Maul - und Klauenſeuche , Bläschen —
ausſchlag , Räude , Rothlauf und Schweineſeuche vor , während ſolche von Rotz , Lungenſeuche ,
Schafpocken und Tollwuth nicht beobachtet wurden .

Der Milzbrand , der im Jahr 1896 in 91 Gemeinden in 110 Ställen an 119 Thieren
feſtgeſtellt worden war , Hat ſich im Jahr 1897 auf 84 Gemeinden und 103 Ställe mit 106 Thieren
erſtreckt . Die ergriffenen Thiere gehörten ſämmtlich der Gattung Rind an . Meiſt erkrankte in

je einem Stalle nur ein Stück Vieh. Die Zahl der Fälle , in denen vorzeitige Schlachtungen der
erkrankten Thiere vorkamen , betrug 20,3 / der erkrankten Geſammtzahl .

Eine im Allgemeinen geringere Ausbreitung als der Milzbrand zeigte der Rauſchbrand ,
der mehr in der Form einer ortseigenen Krankheit auſtritt . Davon wurden im Berichtsjahr
in 22 Gemeinden in 38 Ställen 40 Thiere ergriffen , gegen 27 Gemeinden und 55 Ställe mit
57 Thieren im Jahr 1896 . Auch an dieſer Seuche , an der ausſchließlich das Rindvieh betheiligt
war , erkrankte meiſt in je 1 Stalle nur 1 Thier .

Die Maul⸗ und Klauenſeuche , von derim Jahr 1896 : 400 Gemeinden mit 2807

Ställen heimgeſucht wurden , iſt 1897 in 215 Gemeinden mit 2563 Ställen feſtgeſtellt worden :
Am ſtärkſten wurde das Rindvieh , ebenfalls noch ſtark Schafe, unbedeutend Schweine und Ziegen
betroffen . Die Zahl der Erkrankungsfälle an Maul - und Klauenſeuche hat gegenüber dem Vorjahr
nahezu um ein Drittel zugenommen ; ſie betrug 1896 : 12538 Thiere ( darunter 11390 Stück oder

90,9 /½ Rindvieh ) und 1897 : 16374 Thiere ( darunter 13941 Stück oder 85,1 % Rindvieh ,
1897 oder 11,6 ½ Schafe , 250 oder 1,5 0o SHweine und 286 : oder -1,8 o. Biegen ) .
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Etwas zurückgegangen gegen das Vorjahr iſt der Bläschenaus ſchlag , der im Berichtsjahr

505 , Stück Rindvieh in 109 Gemeinden in 463 . Ställen ergriffen hat , dagegen 1896 in 111

Gemeinden in 569 Ställen bei 810 Stück Rindvieh vorkam . Auch der Bläschenausſchlag blieb

wie der Milz⸗ und Rauſchbrand in der Regel in je 1 Stall auf 1 Thier beſchränkt .

Die Räude , die in früheren Jahren namentlich durch wandernde Schafherden häufig ein⸗

geſchleppt wurde , iſt mit dem Rückgang der Schafzucht im Allgemeinen ſeltener geworden und hat

im Jahr 1897 in 26 Gemeinden 109 Ställe bezw. Herden ergriffen gegen 34 Ställe in 16 Ge

meinden im Jahr 1896 .

Vom Rothlauf wurden im Berichtsjahr in 200 Gemeinden in 512 Ställen 755

Schweine ergriffen gegen 1829 Schweine in 279 Gemeinden in 1144 Ställen im Vorjahr .

An der Schweineſeuche erkrankten in 9 Gemeinden und 90 Ställen 121 Thiere gegen

794 Thiere in 29 Gemeinden und 246 Ställen im Jahr 1896 .

| Umſtehende Tabelle ( auf Seite 42/43 ) zeigt das Auftreten der Viehſeuchen im Jahr 1897

in den einzelnen Kreiſen des Landes . Aus derſelben ergiebt ſich, daß der Milzbrand in

allen Kreiſen , mit Ausnahme von Villingen , am häufigſten im Kreiſe Mosbach ( wo er ſo zu ſagen

ſtationär iſt ), insbeſondere in der Neckar - und Taubergegend , der Rauſchbrand , wie gewöhnlich ,

abgeſehen von vereinzelten Fällen in 5 Kreiſen , nur im Kreiſe Mosbach , vornehmlich in deſſen

öſtlichem Theile vorkam . Die Maul - und Krane uſeuche trat in allen Kreiſen , am heftigſten

in der Neckar⸗ und Taubergegend , ſowie in der verkehrsreichen Rheinebene und deren Hügelland

auf. Der Charakter der Seuche war viel bösartiger als in den letzten Jahren ; nicht weniger

als 2 , % der Fälle nahmen einen tödtlichen Verlauf . Der Bläschenausſchlag zeigte ſich in

allen Kreiſen , am häufigſten in den Kreiſen Konſtanz , Waldshut , Karlsruhe , Heidelberg und Mos -

bach ( Taubergegend ) , die Räude in 9 Kreiſen , meiſtens nur vereinzelt . Der Rothlauf trat

ebenfalls in allen Kreiſen , am häufigſten in Heidelberg und Offenburg auf ; dagegen zeigte ſich

die Schweineſeuche nur in 5,Kreiſen , und hier nur vereinzelt .
Am Ende des Jahres blieben verſeucht

an Milzbrand an Maul⸗ und Klauenſeuche an Räude
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Für die auf polizeiliche Anordnung getödteten Thiere wurden im letzten Jahrzehnt an Ent⸗

ſchädigungen bezahlt :
|

darunter
RAO

im für getödtete flür getödtete duſammen Siaki Ma
Jahr Pferde M: Stück Rindvieh M M. K AM

1888 18 5769 220 87 087 | 42 806 908 41 898

1889 14 4 807 188 84 458 89 260 912 38 348

1890 4 2412 221 48 058 | 50 465 1400 49 065

1891 2 718 274 52451 | 58 164 — 583 164

1892 5 1848 261 55 478 57821 1746 55 575

1898 8 2 290 187 88088 | 785323 3973 33 050

1894 1 520 182 44607 ( 45 127 488 44 639

1895 1 176 152 86 245 | 86421 — 36 421

1896 1 560
| 187 85781 |1 86841 813 35 528

1897 — — 146 32957 | 32957 — 32 957

im Ganzen 49 19095 2018 410 . 090 |: 429 185 8540 ; 420 645 ,

Vloun der im ganzen Jahrzehnt 1888/97 geleiſteten Geſammtentſchädigung mit 429185 f6 ent -

fielen 2,0 9 anf Staat3toften nnd 98,0 9 auf Roften der Wiehbefiger , 4,4 y auf getödtete Pferde und

95,6 0 auf getöbtetes Rindvieh , während 18 359 / oder 4,28 fy wegen Rog , 273 Mo oder 0,06 9/

wegen Lungenſeuche und 410 553 / oder 95,66 9 wegen Milz - und Rauſchbrand gezahlt wurden .
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4 . Die Ergebniſſe der Fleiſchbeſchan im Jahr 1897 . 6,990

( Vergl . Band XIV , Jahrgang 1897 , Nr . 7, Seite 144ff . ) fie m
den q

Im Jahr 1897 wurden nach den Tagebüchern der Fleiſchbeſchauer im Ganzen 643444 Thiere ge- Mäki
ſchlachtet , und zwar 634 . 369 oder 98,39 % gewerblich ( von Metzgern, Wurſtlern , Wirthen ꝛc. ) und 9075 und
oder 141/ % nothgeſchlachtet ( wegen Erkrankung , Verletzung ꝛc. ). Von den geſchlachteten Thieren iber -
haupt wurden 1588 oder : 0,25 % für ungeniehbar evflärt , imd awar von den gewerblich geſchlachteten 371 Dwie
oder 0,06/ , von den nothgeſchlachteten 1217 oder 13,41/ .
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Gegenüber dem Vorjahre hat die Geſammtzahl der Schlachtungen im Jahr 1897 eine Zunahme um

54 oder 6,50è erfahren . Dabei haben die gewerblichen Schlachtungen um 39 805 Stück Vieh oder

69 % zugenommen , die Nothſchlachtungen dagegen um 551 Thiere oder 5,72 % abgenommen ,
a Die Bahl der nipt genießbar befundenen Thiere hat ſich gegenüber 1896 um 78 Stück vermehrt ;
te machten im Berichtsjahr ebenſo wie im Vorjahr 0,25 / ſämmllicher geſchlachteten Thiere aus . Neben

e als nicht genießbar ganz beſeitigten Thieren wurden von einer nicht näher ermittelten Zahl gewerbs⸗
ge. mäßig geſchlachteter Thiere 21019 Theile wegen Ungenießbarkeit beſeitigt , und zwar von Großvieh 8103

75 und von Kleinvieh 12916 , darunter 9076 Lungen , 9 628 Lebern , 351 Nieren und 380 Milzen .
er⸗ „ Nach den einzelnen Thiergattungen und nach der Schlachtungsart wurden im Berichtsjahr 1897 ,
71 ſowie in den Vorjahren
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